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Ein Beitrag von

Daniela Dicker

Licht und Finsternis

Das Licht für andere sein

Seht ihr unsern Stern dort stehen? Helles Licht in dunkler Nacht. 

So singen die Sternsinger in ganz Deutschland. Über 300.000 gibt es, die in den ersten

Januartagen – gekleidet als die Heiligen Drei Könige – den Menschen in ihren Häusern und

Wohnungen den Segen der Weihnacht bringen. 

Apropos Weihnacht: Wer von Ihnen hat einen Weihnachtsbaum mit künstlichen Kerzen? Per

Fernbedienung kann man der ganzen Pracht, dem Strahlen, ein Ende bereiten. Klick. Aus.

Schade!

Oder bei Harry Potter. Dort gibt es einen „Deluminator“. Sieht aus wie eine Taschenlampe,

bewirkt aber das komplette Gegenteil. Auf Knopfdruck entzieht er allem das Licht – den

Straßenlaternen ebenso wie den eben noch beleuchteten Fenstern. 

Im Spätsommer des letzten Jahres waren die Medien voll mit Ankündigungen eines Blutmondes.

Ein riesig anmutender, rot schimmernder Mond, den es so nur sehr selten zu sehen gibt. Ich habe

ihn nicht gesehen. 

Ich war auf der Autobahn unterwegs und bemerkte plötzlich, dass der Mond weg war. Es war

stockfinster. Das war beängstigend. 

Und jetzt stellen Sie sich vor, wie es Menschen geht, denen das Licht, das Schöne, das

Lebendige, das Glück, die Freude, das Strahlende im Leben fehlt. Vielleicht hat es sich langsam

davongeschlichen, vielleicht aber hat ein plötzliches Ereignis alles verjagt. Klick. Aus. 

Mann, ging’s mir gut – letztes Jahr auf der Autobahn – als endlich wieder der Mond und damit

auch meine Umgebung zu sehen war. Dieses „endlich“ hatte nur ein paar Minuten gedauert. Mir

schien es viel zu lang. 

Wie gut, dass wir den Unterschied ausmachen können zwischen dunkel und hell, zwischen

beängstigend und lebenswert, zwischen einsam und willkommen. Wir können im übertragenen

Sinn das Licht sein für andere. Manchmal reicht ein aufmerksamer Blick oder ein offenes Ohr,

manchmal ein Händedruck oder eine Umarmung und manchmal ist ein Lächeln genau das, was
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der andere gerade braucht.

Die Sternsinger bringen Segen. Licht und Freude, kann aber auch jeder andere herbeizaubern.

Seien Sie für andere das helle Licht in dunkler Nacht! 

Und bleiben Sie behütet!
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